
 

ANMELDUNG: 

Eine Anmeldung zur Tagung ist bis zum 17.07. 

2015 möglich. 

 

Die Zahl der Plätze für zusätzliche Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer ist begrenzt. An der Thematik 

der Tagung Interessierte wenden sich bitte schrift-

lich mit einer knappen Interessenbekundung – 

z. B. wegen eines fachlichen Interesses – an: 

 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität 

Evangelisch-Theologische Fakultät  

Ökumenisches Institut 

An der Schlosskirche 2 - 4 

53113 Bonn 

Tel. +49-228-73-7669 (Sekretariat: Frau Rehse) 

E-Mail: rehse@ev-theol.uni-bonn.de 

 

ORGANISATORISCHES: 

Zur Deckung der Unkosten wird ein Tagungsbei-

trag in Höhe von 125,00 € erhoben. Dieser deckt 

die Kosten für die Verpflegung während der Ta-

gung (Mittag- und Abendessen, Pausengetränke). 

 

Mit der Bestätigung Ihrer Anmeldung erhalten Sie 

weitere Informationen über Kontodaten, Verwen-

dungszweck und andere Details. Mit der Überwei-

sung des Tagungsbeitrages  bis zum 14.08.2015 

wird Ihre Anmeldung verbindlich. 

 

Ermäßigungen des Tagungsbeitrages sind – insbe-

sondere für Studierende – im begründeten Einzel-

fall mit den Veranstaltern abzusprechen. 

 

Falls Sie eine Übernachtungsmöglichkeit benöti-

gen, möchten wir Sie bitten, sich um diese selbst 

zu bemühen. 

 

VERANSTALTER: 

PD Dr. Susanne Hennecke 

(Karl-Barth-Forschungsstelle, 

Evangelisch-Theologische Fakultät 

der Universität Bonn), 

Prof. Dr. Andreas Pangritz  

(Ökumenisches Institut, 

Evangelisch-Theologische Fakultät 

der Universität Bonn), 

Prof. Dr. Georg Pfleiderer  

(Abteilung für Systematische Theologie/Ethik, 

Universität Basel) 

 

In Zusammenarbeit mit dem 

Universitätsclub Bonn e. V. 

 

Mit freundlicher Unterstützung der  

Deutschen Forschungsgemeinschaft 

 

VERANSTALTUNGSORT: 

 

Universitätsclub Bonn e.V. 

Konviktstraße 9 

53113 Bonn 

 

 

  

  KARL BARTH  

  UND DIE RELIGION(EN)  

                     ERKUNDUNGEN IN DEN 

                             WELTRELIGIONEN  

                     UND IN DER ÖKUMENE 

 

  Internationale, interdisziplinäre, 

  wissenschaftliche Fachtagung 

 

                             07. – 09. September 2015 



Karl Barth und die Religion(en). – Tagungsprogramm 

 

MONTAG, 7. SEPTEMBER 2015 
 

Vormittag 9:00 – 13:00 Uhr 

 

Prof. Dr. Michael MEYER-BLANCK (Bonn) 

Grußwort  

 

HENNECKE /PANGRITZ/PFLEIDERER 

Einführung  

 

Prof. Dr. Jörg DIERKEN (Halle-Wittenberg) 

Karl Barths Religionstheologie. Probleme und Potentiale 

 

Prof. em. Dr. Dietrich KORSCH (Marburg) 

Christologie als kritische Religionstheorie 

 

Prof. Dr. Jan ROHLS (München) 

Karl Barth und die Romantik 

 

Prof. Dr. Georg PFLEIDERER (Basel) 

Vom Nutzen und Nachteil religionskritischer Dogmatik 

für die Ökumene 

 

13:00 Uhr Mittagessen im Uni-Club 

 

Nachmittag 14:30 – 18:00 Uhr 

 

Dr. Ruggero VIMERCATI SANSEVERINO (Tübingen) 

Offenbarung als Grundbegriff einer islamischen 

Theologie? 

 

Muhammad Sameer MURTAZA (Tübingen) 

Was Karl Barth vom Islam hätte lernen können 

 

Prof. Dr. Reinhold BERNHARDT (Basel) 

Religion als Götzendienst? Kann man mit Barth 

Religionstheologie machen? 

 

Prof. Dr. Folkart WITTEKIND (Duisburg-Essen) 

Die christologische Offenbarung und der Pluralismus 

der Religionen 

 

18:00 Uhr Abendessen im Uni-Club 

 

19:30 ÖFFENTLICHER VORTRAG 

Prof. Dr. Martin LEINER (Jena) 

Karl Barth und die jüdische 

Religionsphilosophie 

 

DIENSTAG, 8. SEPTEMBER 2015 
 

Vormittag 9:00 – 13:00 Uhr 

 

Prof. Dr. Doron KIESEL (Erfurt) 

Karl Barth aus jüdischer Perspektive 

 

Ass. Prof. Dr. John SHEVELAND (Gonzaga/USA)  

Existential Poverty, Christian and Hindu: Barth in 

Dialogue with Vedanta Deshika 

 

Dr. Katharina EBERLEIN-BRAUN (Neuendettelsau) 

Religionskritik als Religionsaneignung. Karl Barth und 

Theodor W. Adorno 

 

Prof. em. Dr. J. Christine JANOWSKI (Tübingen, Bern) 

Karl Barth und Friedrich Nietzsches radikale 

Christentumskritik 

 

12:30 Uhr Mittagessen im Uni-Club 

 

Nachmittag 14:30 – 18:00 Uhr 

 

PD Dr. Susanne HENNECKE (Duisburg-Essen) 

Barths Religionskritik in der Kritik: Das Beispiel der 

Niederlande 

Dr. Dick BOER (Amsterdam),  

‚Du sollst keine andere Götter neben mir haben‘: 

das erste Gebot als Axiom einer radikalen  

Religionskritik. 

 

Prof. Dr. Yoshiki TERAZONO (Fukuoka, Japan) 

Die Rezeption der Theologie Karl Barths in der 

japanischen (Religions )Philosophie, insbesondere 

bei Kitaro Nishida und Katsumi Takizawa 

 

Prof. em. Dr. Dr. h.c. Michael PYE (Marburg) 

Die Wahrnehmung des Buddhismus in der 

dialektischen Theologie 

 

18:00 Uhr Abendessen mit Exkursion 

 

MITTWOCH, 9. SEPTEMBER 2015 
 

Vormittag 9:00 – 13:00 Uhr 

 

Prof. Dr. Dr. h.c. Michael WEINRICH (Bochum) 

Karl Barth und die Ökumene 

 

Dr. Harald MATERN (Basel) 

‚Klein-Erik‘, ‚Weltadolf‘ und der Amerikanismus. 

Karl Barth als Pastor Pastorum Oecumenicus 

 

Prof. Dr. Dorothea SATTLER (Münster) 

Karl Barth. Ökumenisch motivierte Blicke auf sein 

Lebenswerk aus römisch-katholischer Perspektive  

 

Prof. Dr. Andreas PANGRITZ (Bonn) 

Die Rezeption Karl Barths in der russischen 

Religionsphilosophie (Nikolaj Berdjajew) 

 

13:00 Uhr Mittagessen 

Ende der Tagung 


